GUTACHTEN zur ABE Nr. 47000 nach §22 StvZO

Anlage 17 zum Gutachten Nr. 55067607 (1. Ausfertigung)
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TUV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,x15H2 Typ PL605 TOV Plake
Hersteller Alutec Leichtmetallfelgen GmbH TUV Rheinland Group
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Auftraggeber Alutec Leichtmetallfelgen GmbH
Industriestralle 17
67136 FulRgénheim
QM-Nr.: QA 05 102 7133
Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Modell Plix
Typ PL605
RadgrofRe 6x15H2

Zentrierart

Mittenzentrierung

Ausfihrung | Kennzeichnung Rad/ Zentrierring | Lochzahl/ Einpress- | Rad- | Abrollumfang
Lochkreis- (mm)/ |tiefe last (mm)
Mittenloch-g (mm) (kg)
(mm)

B8 PL605 B8/713 @70-60,1 5/114,3/60,1 48 710 (2015

Kennzeichnungen

KBA-Nummer 47000

Herstellerzeichen ALUTEC

Radtyp und Ausfiihrung PL605 (s.0.)

RadgrofRe 6x15H2

Einpresstiefe ET (s.0.)

Giessereikennzeichen
Herkunftsmerkmal
Herstelldatum

Befestigungsmittel

Monat und Jahr

Nr. Art der Befestigungsmittel | Bund

Anzugsmoment (Nm)

Schaftlange (mm)

S01 [ Mutter M12x1,5

Kegel 60° 110

S02 Schraube M12x1,5

Kegel 60° 100

30,5

Prufungen

Die Sonderradpriifungen wurden vom TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH (Gutachten Nr. 55067607)

durchgefinhrt.

Entsprechend den Kriterien des VAdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils giiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereichaufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigdngigkeits- und
Handlingsprufungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich

Hersteller

Spurverbreiterung

Fiat
Suzuki
Toyota

innerhalb 2%
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Handelsbezeichnung | kW-Bereich [ Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
Fiat Sedici 79,88 195/65R15 Al3 A02 A04 A05
FY 79,88 205/60R15 A39 A08 A09 Al4
e4*2001/116*0106*.. |79,88 205/65R15 A39 A21 A56 B03
79,88 215/60R15 Al12 S02
Suzuki SX4 66-88 195/65R15 Al3 A02 A04 A05
EY 66-88 205/60R15 A39 A08 A09 Al4
e4*2001/116*0105*.. | 66-88 205/65R15 A39 A21 A57 B0O3
66-88 215/60R15 Al12 S02
Suzuki Swift Sport 92 185/60R15 A02 A04 A05
Mz 92 195/55R15 A08 A09 A12
€4*2001/116*0090*.. Al4 A21 A58
Flh S02
Toyota Previa 97 195/70R15 M+S R09 T97 A02 A04 A05
CR 97 215/65R15 A08 A09 Al4
F510 A21 A58 A63
S01
Toyota Previa 97-99 195/70R15 M+S R09 T97 142 A02 A04 A05
R 97-99 215/65R15 142 A08 A09 Al4
€6*93/81*0030*.. A21 A58 A63
S01

Auflagen und Hinweise

142 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengré3e nur zulassig bis zu
einer zul. Achslast von 1420 kg. Eine erhéhte zuldssige Achslast bei Anhangerbetrieb (siehe Ziff. 33 zu
Ziff. 16 h bzw. Feld 22 zu Feld 7.1-8.3 in den Fahrzeugpapieren) ist zu beachten.

A02  Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte ReifengréRe verwendet, die nicht bereits in den
Fahrzeugpapieren genannt ist, so sind die Angaben uber die Reifengrdl3e in den Fahrzeugpapieren
durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen.

Diese Berichtigung ist dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von
der Pflicht zur Berichtigung der Fahrzeugpapiere enthalt.

A04 Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfahigkeiten der zu
verwendenden Reifen, mit Ausnahme der M+S-Profile, sind den Fahrzeugpapieren zu entnehmen.
Ferner sind nur Reifen eines Reifenherstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig. Bei
Verwendung unterschiedlicher Profiltypen auf Vorder- und Hinterachse ist die Eignung fur das jeweilige
Fahrzeug durch den Reifen- oder Fahrzeughersteller zu bestatigen.

AO05 Das Fahrwerk und die Bremsaggregate missen, mit Ausnahme der in der entsprechenden
Auflage aufgefihrten UmristmalRnahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

A08  Wird das serienméRige Ersatzrad verwendet, soll mit méaRiger Geschwindigkeit und nicht
langer als erforderlich gefahren werden. Es mussen die serienméaRigen Befestigungsteile verwendet
werden. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengréf3e bzw.
gleichem Abrollumfang verwendet werden.

A09 Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, da der vom Reifenhersteller
vorgeschriebene Reifenfiilldruck zu beachten ist.
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Al12 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.
A13 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten an der Vorderachse verwendet werden.

Al4  Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenauRenseite nur Klebegewichte
unterhalb der Felgenschulter angebracht werden.

A21 Es sind nur schlauchlose Reifen und Gummiventile oder Metallschraubventile mit Befestigung
von auf3en, die weitgehend den Normen DIN, E.T.R.T.O oder der Tire and Rim entsprechen, zulassig.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit einer bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit ber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zuldssig. Das Ventil darf nicht tiber den Felgenrand hinausragen.

A39 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 11 mm einschlief3lich
KettenschloR auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A56 Die Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb (z.B.
4AWD, Quattro, Syncro, 4-Matic, 4x4 u.a.)

A57 Diese Rad/Reifen-Kombination(en) ist (sind) zulassig an Fahrzeugausfiihrungen mit Front bzw.
Heck-Antrieb und Allradantrieb (z.B. 2WD, 4WD ,Quattro, Syncro, 4-Matic, 4x4 u.a.)

A58 Rad-Reifen-Kombination(en) nicht zulassig an Fahrzeugen mit Allradantrieb.

A63 Die Verwendung von Schneeketten ist nur zuléssig, wenn der Fahrzeughersteller diese fir die
Fahrzeugausfuhrung/Reifengré3e freigegeben hat. Um eine ausreichende Freigéngigkeit zu
gewabhrleisten missen die verwendeten Schneeketten den vom Hersteller empfohlenen entsprechen.
Die Hinweise des Fahrzeugherstellers sind zu beachten (siehe Betriebsanleitung/Hanbuch).

BO3 Die Sonderrader sind nicht zulassig an Fahrzeugen, die ausschlief3lich mit gréReren und/oder
breiteren Serienradern (mit Ausnahme von Felgen fur M+S-Bereifung) ausgertistet sind.

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart FlieRheck
(3-tiirig und 5-tdrig).

M+S  Diese Reifengréi3e ist nur zulassig als M+S-Bereifung.

R0O9  Diese Reifengroi3e ist nur zulassig, wenn sie bereits als Serienbereifung freigegeben ist.
(Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, EG-Genehmigung oder COC-Papier)

S01  Zur Befestigung der Sonderréader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO1
(siehe Seite 1) verwendet werden.

S02  Zur Befestigung der Sonderrader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02
(siehe Seite 1) verwendet werden.

T97 Reifen (LI 97) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1460 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

Technologiezentrum Typprufstelle Lambsheim - Kénigsberger Stral3e 20d - D-67245 Lambsheim



GUTACHTEN zur ABE Nr. 47000 nach §22 StvZO é !

Anlage 17 zum Gutachten Nr. 55067607 (1. Ausfertigung) TUV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,x15H2 Typ PL605 TOV Plake

Hersteller Alutec Leichtmetallfelgen GmbH TUV Rheinland Group
Seite 4 von 4

Hinweise zum Sonderrad

entfallt

Prufergebnis

Aufgrund der durchgefiihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader unter
Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute gultigen Vorschriften der StvZO. Das Gutachten verliert seine Gultigkeit, wenn sich
entsprechende Bauvorschriften der StVZO andern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten,
die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfal3t Blatt 1 bis 4 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum Mai 2007.

Der Nachweis eines QM Systems gemal Anlage XIX zu 819 StVZO liegt vor.

Pruflaboratorium Technologiezentrum Typpriifstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH akkreditiert

von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes. Bundesrepublik Deutschland unter der
DAR-Registrier-Nr.: KBA-P 00008-95

Lambsheim, 26.Juli 2007

Blauth 00111377.D0C
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